
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/257339 vom 03.05.2024]

Objekt: Geldern: Wilhelm I./III.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18272415

Beschreibung
Geprägt nachdem Wilhelm nach dem Tod seines Vaters 1393 die Herzogtümer Geldern und
Jülich vereinigt hatte.
Vorderseite: In einem Vierpass Helm zwischen zwei wachsenden Löwen.
Rückseite: Blumenkreuz.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 1.84 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1393-1402
wer
wo Arnhem

Beauftragt wann
wer Wilhelm von Jülich-Geldern (1364-1402)
wo

Besessen wann
wer Hugo von Saurma-Jeltsch (1837-1896)
wo

Verkauft wann
wer Adolph Weyl (1842-1901)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/257339


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Groschen
• Heraldik
• Mittelalter
• Münze
• Silber
• Spätmittelalter
• Weltliche Fürsten

Literatur
• P. O. van der Chijs, De munten der voormaligen graven en hertogen van Gelderland
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